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"Einsatz für Medicopter  117" tönt es aus dem Laut-
sprecher. D ie B esatzung bestehend aus dem Pilo-
ten Thomas Wächter  (Manfr ed Stückelschwaiger), 
dem R ettungsassistenten Peter  B erger (Ser ge 
Falck) und dem Notarzt Dr. Lüdw itz, gespielt von 
Rainer Grenkowitz, rennt hektisch zu der eigens für 
die Ser ie gelb-r ot lackier ten B K 117. In Minuten-
schnelle hebt der Rettungshubschrauber v on der 
Plattform ab. Schnitt. 
 
So oder ähnlich spi elen si ch vi ele Szen en bei  den  
Dreharbeiten für die derzeit sehr populäre Actionserie 
"Medicopter 117" am Hangar in der N ähe von St. Jo-
hann im Pongau bei Salzburg ab. Hier werden haupt-
sächlich die Aufnahmen für die f iktiven Gebirgseinsät-
ze abgedreht. 
 
Hierfür eignet si ch di e Gegen d ru nd u m St . J ohann, 
umgeben  von Bergen mit mehr als 2500 M eter Höhe  
und zahlr eichen s teilen F elswänden, hervorragend als 
Filmkulisse. Für d ie e inzelnen Eins tellungen v on 
Einsätzen w ird d as g anze landschaftliche Spektrum 
genutzt, das zw ischen Münc hen und  d em S alzburger 
Land von Großstädten über Autobahnen und Seen bis 
hin zum Hochgebirge reicht. 
 
Der eben falls f ür di ese Produktion umgestaltete Han-
gar t rägt da s gel be K reuz a uf rot em H intergrund a n 
seinem Tor als Markenzeichen der Serie bzw. des Ret-
tungshubschraubers und  s einer F ilmcrew. A ufgrund 
seiner to pographischen Lag e und  seiner Ausstattung 
(ein  beleuchteter Hauptlandeplatz und drei beleuchte-
te N ebenlandeplätze) wu rde di eser St andort ausge-
wählt. Außerhalb der Dreh zeiten wi rd di eser H angar 
von anderen Firmen kommerziell genutzt. Eine Beson-
derheit stellt h ier die auf der Rückseite als Museums-
stück abgestellte Mil-Mi 8 au s Beständen der Nationa-
len Volksarmee der ehemaligen DDR dar. Diese wurde 
zu einem Cafe im Kabinenraum für d ie Pausenaufent-
halte sowohl der Darsteller wie auch der Filmcrew um-
funktioniert und s pielte auc h in e iner d er F olgen als  
Notunterkunft für einen he imatlos g ewordenen R et-
tungsassistenten  eine Rolle. 
 
Der Filmtitel "Medicopter 1 17" w urde ab geleitet aus  
dem verwendeten H ubschraubermuster, der BK  117 
B2 von Eurocopter. Es  hand elt s ich hie rbei um e inen 
Hubschrauber aus der Fl otte der H elicoptertravel  
München (HTM) GmbH, deren Gründer und Geschäfts-
führer, Hans  Ostler, auch gleichzeitig Stammpilot des 
Medicopter 117 ist. Die Fi rma HTM ihrerseits chartert 
die BK  117 m it dem  Kennzeichen D-HECE von der 
Deutschen Rettungsflugwacht (DRF), wo diese Maschi-
ne als Springer eingesetzt wird. Des weiteren befindet 
sich der H auptdarsteller der fü r SAT. 1 produzierten 
Hubschrauberserie "Helicops", eine EC 135 T1,   eben-
so  im Maschinenpark  von  HTM wie eine AS 350B,  1 
EC 120 B und e ine Bell 206 L ong Ranger III.  Neben 
der Filmfliegerei umf asst d as Eins atzspektrum v on 
HTM u. a. d en Pe rsonentransport, d en Mate rialtrans-
port (Innen- und A ußenlasten), d en B edarfsflug und  
Vermessungsflüge.  Abgedeckt  wi rd dieser Au fgaben-
kreis von vier festangestellten Piloten, 6 f rei mitarbei-

tenden Pilo ten, d rei Te chnikern und zwei Büroange-
stellten. I n d er Le itung d es Unternehmens wird Hans 
Ostler von Flugbetriebsleiter Kurt Fries und dem Tech-
nischen Betriebsleiter Olaf Schliep unterstützt.  
 
RTL bietet den  F ernsehzuschauern mi t "M edicopter 
117 –  jedes Leben zählt"  ein für die Produktionsland-
schaft in Deutschland und Österreich völlig neues For-
mat e iner A ctionserie. R ettungseinsätze aus  d er Luft, 
dramatisch dargestellt, waren bi sher nur im geringen 
Umfang Inhalt von Fernsehserien.  
 
Neu an diesem Konzept ist die gleichwertige Aufteilung 
von me dizinischen No tfällen, d en spektakulären Ac-
tionszenen mit und  um d en Hub schrauber und  d en 
persönlichen Schicksalen um d ie Hauptdarsteller Sabi-
ne Petzl als Pilotin Biggi Schwerin, Roswitha Mayer ali-
as Dr.  Karin Thaler, die Anja Freese als Notärztin Dr. 
Gabriele Kollmann ab löste, s owie Wo lfgang G reve als  
weiteres Mitglied der fliegenden Besatzung als Sanitä-
ter Ralf Staller. Hinzu k ommen d er Me chaniker Max , 
gespielt von Hanno  Pöschl und  Stützpunktleiter Frank 
Ebelsieder, dargestellt von Axel Pape.  
 
Die Wiener Produktionsfirma MR-Film &TV mit den Re-
gisseuren Wolfgang Di ckmann und Thomas Nikel, die 
diese Serie im Auftrag von RTL auf 35mm Kinomaterial 
dreht, setzt die Serie mit hohem technischen und ver-
gleichsweise n iedrigem person ellen u nd fi nanziellen 
Aufwand um. Dies zum einen durch die hervorragen-
den Sch auspieler u nd z um a nderen durch das Enga-
gement d es ho chkarätigen, aus  Pr oduktionen wie Ja-
mes B ond und  F euer und  Eis  bekannten Stunt-
Spezialisten Willi Ne uner und  d eren Z usammenarbeit 
mit d en e chten Pilo ten b ei d er Umsetzung der ein-
drucksvollen Flugmanöver. Für e ine optimale Darstel-
lung der Action-Szenen in d er Luft sind bei den Dreh-
arbeiten oftmals bis zu drei Hubschrauber im Einsatz, 
so bei spielsweise bei  Verfol gungen z wei da rstellende 
Maschinen und ein Kamerahelicopter.  F ür eine Staffel 
von 13 Folgen ist der M edicopter sel bst 200 – 240 
Stunden in d er Luf t. Hinzu kommen noch ca. 100 
Stunden F lugzeit f ür d ie Kame ra –  He lis und  weitere  
Hubschrauber, die in einzelnen Folgen eine Rolle spie-
len. 
 
Für die teils s pektakulären Wind enoperationen und  
Szenen mit offenen Türen wurde von der Produktions-
firma der Luftrettungsspezialist und Inhaber der Firma 
HeliRescueConsult (HRC), Werner Greipl, engagiert. Er 
zeichnet sich v erantwortlich f ür alle s, w as am Hub -
schrauber gesichert werden muss. Dies sind zum einen 
die Da rsteller sel bst u nd z um a nderen der Kamera-
mann Frank Peter Rohe, der o ftmals für d ie optimale 
Bilderfassung b ei Wind enoperationen auß en auf der 
linken Kufe gesichert auf einem Spezialsitz mitfliegen ( 
sog. L öffelflüge) m uss. Au ch fü r die Bedienung der 
Winde und den sicheren Ablauf der Dreharbeiten wäh-
rend dieser Aktionen  i st  Wern er Grei pl zu ständig. 
Hierbei kommt dem Diplom-Ingenieure zum einen sein 
großer Erfahrungsschatz au s zah lreichen Bergret -
tungseinsätzen, die er al s aktives Mitglied der Bayeri-
schen Bergwacht schon bewältigt hat, und  zum ande-
ren seine langjährige Tätigkeit in der Programmleitung  
"BO 105 u nd BK 117" bei der Fa. Eurocopter zugute. 
Sein Kö nnen und  Wis sen g ibt e r auc h in zahlreichen 
Lehrgängen für Luftretter im Rahmen der Fa . HRC an  
die verschiedensten Hubschrauberoperatoren und Ret-
tungsorganisationen rund um d en G lobus weiter. Erst 
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durch s einen Eins atz im Te am mit d em Pilo ten s ind 
diese Aufnahmen "Save" und machbar.  
 
Stellen wir uns folgendes Szenario vor: Ein Bergsteiger 
ist in einer steilen Felswand abgestürzt und muss vom 
Medicopter 117 geborgen  werden . Stellt sich hier 
schon i m real en L eben f ür di e Ret ter di e F rage der 
Einsatzmethoden und -mittel  s o is t e s f ür den Laien 
vor dem B ildschirm wohl nur  s chwer nachvollziehbar, 
was es für  umfangreiche Vorbereitungen bedarf, um 
eine Szen e di eser Art , di e i m F ilm mei st nur wenige 
Minuten bis Sekunden in A nspruch nimmt, zu drehen. 
Damit d iese Aufnahmen für alle  Beteiligten s icher ab-
laufen, werden von d en S icherheitsexperten am S et 
sämtliche dazu no twendigen V orkehrungen g etroffen. 
Dies auch, wenn sich d adurch e in D reh um Wo chen 
verzögert und  v iel G eld nur in Sicherheitsvorkehrun-
gen investiert werden muss.  Die meisten der spekta-
kulären Szenen werden dabei von den  Originaldarstel-
lern gespielt.  
 
Ab dem 11. September 2001 werden die neuen Folgen 
der 4. Staffel bei RTL und ORF ausgestrahlt. 
 
 
Wir danken allen an d en Dreharbeiten beteiligten Fir-
men und deren Mitarbeitern für Ihre Unterstützung bei 
unseren Recherchen. In der zweiten Folge unserer Re-
portage "Rotierende Serien" werden wir über die SAT.1 
Produktion Helicops berichten.  
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